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Übergaben den Rundweg seiner Bestimmung: Kreisdirektor Heinz Köhler (v. l.), Frank Bruß vom Amt für Umwelt, Natur und Klimaschutz
der Kreisverwaltung Paderborn, Karl-Heinz Butz und Markus Lorenz von der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben und Landrat Manfred
Müller. Cornelia Pritsch und Georgino RT testeten bereits die neue Verbindung.

¥ Paderborn. Das Diözesanmu-
seum Paderborn lädt Kinder ab
8 Jahren am Samstag, 18. Juli,
von 15 bis 17 Uhr zu einem
Nachmittag rund um den Heili-
gen Liborius ein. Liborius ist als
Schutzpatron Paderborns und
des Bistums überall in der Stadt
und vor allem im Dom zu sehen.
Als Bischof im Ornat mit der
Heiligen Schrift, den drei Stei-
nen, manchmal auch von einem
Pfau begleitet. Zunächst verfol-
gen die Kinder die Geschichte
des Heiligen bis in das 4. Jahr-
hundert zurück. Im anschließen-
den Teil werden sie selbst versu-
chen, einen eigenen Heiligen Li-
borius zu gestalten, und zwar als
Relief aus Seife. Die Kursgebühr
beträgt 3 Euro plus 2 Euro für
Materialkosten. Anmeldung er-
forderlich unter Tel. (0 52 51) 12
51 40 0.

¥ Paderborn-Marienloh. Sehr
beliebt bei Reiterinnen und Rei-
tern aus Paderborn und Umge-
bung ist der 14 Kilometer lange
Reitweg auf dem Truppen-
übungsplatz am Sennerand
zwischen Paderborn-Sennela-
ger und Schlangen. Sandböden
laden zum Galoppieren ein.

Was viele Reiter bisher jedoch
vermissten, war eine Verbin-
dung in Richtung Marienloh.
„Reiten auf einem Rundkurs“,
lautete der Wunsch der Reiter
an die Kreisverwaltung Pader-
born. So begannen auf Anre-
gung des Kreises und in enger
Zusammenarbeit mit der Bun-
desanstalt für Immobilienaufga-
ben und den Britischen Streit-
kräften im vergangenen Jahr die
Planungen.

„Und nun gibt es ihn nördlich
von Marienloh, den lang ersehn-
ten Rundweg“, freut sich auch

Landrat Manfred Müller, der die
zwei Kilometer lange Erweite-
rung mit Kreisdirektor Heinz
Köhler, Karl-Heinz Butz und
Markus Lorenz von der Bundes-
anstalt für Immobilienaufgaben
seiner Bestimmung übergab.

Große Schilder zeigen Reitern
den Weg, weisen jedoch auch da-
rauf hin, dass die gekennzeichne-
ten Strecken nicht verlassen wer-
den dürfen. Auch ist der Weg al-
leindem Reiten vorbehalten. Ge-
spann fahren, Radeln oder Wan-

dern sind nicht zulässig. Vorge-
schrieben ist, wie überall in der
Natur, auch hier ein gültiges
Reitkennzeichen, das sichtbar
am Zaumzeug des Pferdes befes-
tigt sein muss. Die für das Kenn-
zeichen anfallende Reitabgabe
wird für die Anlage, Pflege und
Kennzeichnung von Reitwegen
verwendet. „Mit dem neuen
Reitweg können wir den Reitern
nun etwas zurückgeben“, betont
Landrat Manfred Müller.

Der 14 Kilometer lange Reit-
weg auf dem Truppenübungs-
platz geht auf eine Vereinbarung
zwischen der Bundesrepublik
Deutschland, den Britischen
Streitkräften sowie den Kreisen
Paderborn und Lippe aus dem
Jahr 2000 zurück. Die Erweite-
rung auf bestehenden Wegen
wurde durch das Einverständnis
der Bundesanstalt für Immobi-
lienaufgaben und den Briti-
schen Streitkräften möglich.

IhrDrahtzurNeuenWestfälischenPaderborn-Zentrum

´ Hochschulen ´

Der gute Hirte, Dr. Monika Su-
chan, W1.101, 18.00, Universi-
tät, Warburger Str. 100, Tel. 6
00.
Graduate Lecture, Optoelectro-
nics an Photonics, Dr. Detlef
Schikora, 16.15, Universität,
Hörsaal A 1, Warburger Str. 100,
Tel. 6 00.

´ Büchereien ´

Kath. Bücherei, geöffnet, 15.30
bis 16.30, Pfarrzentrum St. Hed-
wig, Hardehauser Weg 16, Tel.
16 09 10.

´ Führungen ´

Öffentliche Führung, Treff-
punkt: Paradiesportal, 15.00,
Hoher Dom, Domplatz.

´ Gespräche ´

Sucht-Sprechstunde, von Be-
troffenen und Angehörigen für
Betroffene und Angehörige,
Info-Tel. PB 8782960 , 16.30 bis
18.00, St. Vincenz-Krankenhaus
Haus 1, Am Busdorf 2-4, Tel. 86
-0.

´ Speziell für Ältere ´

Fit im Umgang mit dem
Handy, Schülerpaten helfen Se-
nioren, 14.30 bis 16.00, Arbeiter-
wohlfahrt, Leostr. 45, Tel. 2 90
66 15.

´ Vereine ´

Eggegebirgsverein Paderborn,
Nachmittagswanderung NSG-

Reitwiesen-Hexenberg-Kloster-
anlage Willebadessen/ mit Kurz-
wanderung, Bahnhof, Rosentor,
Kasseler Tor und Detmolder-
Tor, 13.45.
NABU, Sommertreffen, 19.30,
Restaurant-Café Dörenhof, Im
Dörener Feld 27, Tel. 5 84 60.
Siemens/Nixdorf Aktiv-Club,
Gruppen-Monatstreffen, 14.00,
Ahorn-Sportpark, Ahornallee
20, Tel. 1 37 11 44.
VdK Ortsverband Paderborn,
Gesprächsnachmittag für Mit-
glieder, 14.00 bis 16.00, VdK
Kreisverband Paderborn, Alte
Torgasse 14, Tel. 2 28 56.

´ Sonstiges ´

Anzeigen - Abo - Auskunft:
NW-Geschäftsstelle (Gertrud-
Gröninger-Str. 12):, 9.00 bis
18.00, Tel. 2 99 90.
Mittwochsgespräch, Maria in
der Kunst der Moderne, 16.30,
Erzbischöfliches Diözesanmu-
seum, Markt 17, Tel. 12 54 00.
Studienfahrt nach Usedom, In-
foveranstaltung, 19.30, Volks-
hochschule, Rathausplatz 7.
kfd im Dekanat Paderborn,
Führung durch die Ausstellung
„Liniengesänge“,von Prof. Dr.
Walter Schrader, 10.00, Städti-
sche Galerie, Am Abdinghof 11,
Tel. 88 12 47.

´ Bürgerservice ´

Beleuchtung und Bremsen, kos-
tenloser Check, 7.30 bis 17.00,
TÜV, An der Talle 7, Tel. 14 10.
Beleuchtung und Bremsen, kos-
tenloser Check, 9.00 bis 18.00,
TÜV, Barkhauser Str. 18.

´ Apotheken ´

Apotheken-Notdienst: Drei-
Hasen-Apotheke, Westernstr.
27, Paderborn, Tel. 2 22 66.
Apotheke im Tao Gesundheits-
park, Driburgerstr. 42, Pader-
born, Tel. 2 98 96 61.

´ Ärzte ´

Ambulanter allgemein-ärztli-
cher Notfalldienst Paderborn
Sammelnummer 05251/19292,
sowie fachärztliche Bereit-
schaftsdienste, (Mittwoch Nach-
mittag, Samstag, Sonntag und
an Feiertagen)

Kreis Paderborn: Bad Wün-
nenberg/Lichtenau
01805112018,Büren (02951)
19292, Delbrück/Hövelhof-Es-
peln 01805112015, Hövelhof
01805112014, Salzkotten
01805112016. kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst: (05251) 2
12 11; frauenärztlicher Bereit-
schaftsdienst: (05251) 2 32 32;
augenärztlicher Bereitschafts-
dienst: (05251) 2 72 77; HNO-
ärztlicher Bereitschaftsdienst:
(05251) 2 66 67; nervenärztli-
cher Bereitschaftsdienst:
(05251) 2 55 35; chirurgisch-or-
thopädischer Bereitschafts-
dienst: (05251) 2 11 11; zahn-
ärztlicher Notdienst: Für Bü-
ren, Lichtenau, Salzkotten und
Wünnenberg: (02951) 37 51;
Für Paderborn: (05251) 2 30 70;
Für Delbrück, Hövelhof, Elsen,
Schloß Neuhaus, Bad Lipp-
springe und Altenbeken:
(05257) 66 05..
Ärztliche Notfallambulanz,
15.00 bis 24.00, Erwachsenenam-

bulanz, Rathenaustr. 96, Tel. 28
06 00.

´ Kinderarzt ´

Kinderambulanz, 15.00 bis
19.00, Voranmeldung unter :
05251/21211, Ärztliche Notfal-
lambulanz, Rathenaustr. 96,
Tel. 28 06 00.

´ Sonstige Notdienste ´

Frauenhaus Paderborn, Tel. 51
51.
Telefonseelsorge anonym Tag
und Nacht, Tel. (0800) 1 11 01
11 oder 1 11 02 22.

PB-Elsen

Heimat- und Verkehrsverein
Elsen, Tageswanderung, auch
für Nichtmitglieder, Rucksack-
verpflegung, Info Tel.:
05254-68282, 10.00, Dreizehn-
Linden Sportplatz, Parkplatz.

PB-Sennelager

Caritas-Kleiderstube, 15.00 bis
17.00, Pfarrheim St. Michael,
Bielefelder Str. 159, Tel. (05254)
78 78.

PB-Wewer

Blutspende-Aktion, im Pfarr-
heim, 16.00 bis 20.00, Pfarrkir-
che St. Johannes Baptist.

¥ Paderborn. Die Bank für Kir-
che und Caritas hat sich in der Fi-
nanzkrise bislang gut behauptet.
„Wirhaben keine Ausfällezu ver-
zeichnen und werden gestärkt
aus der Krise hervorgehen“,
sagte der Vorstandsvorsitzende
Dr. Richard Böger bei der Gene-
ralversammlung der Kirchen-
bank. Die Bilanzsumme stieg für
2008 um 5,6 Prozent, die Kun-
deneinlagen legten um 3,2 Pro-
zent, und bei Kundenkrediten
gab es ein Plus von 15,5 Prozent.
Dazu hat das Institut ein positi-
ves Bewertungsergebnis erzielt,
berichtete Böger den privaten
und institutionellen Mitglie-
dern in der Aula der Kaiserpfalz.

Der ausgewiesene Bilanzge-
winn der Kirchenbank beläuft
sich auf 1,8 Millionen Euro und
liegt damit über den eigenen Er-
wartungen. Knapp 300.000
Euro davon erhalten die Mitglie-
der als Gewinnbeteiligung – und
zwar in Form einer 7-prozenti-
gen Dividende. Das beschloss
die Versammlung, die unter Lei-
tung des Aufsichtsratsvorsitzen-
den Dr. Georg Rüter tagte, ohne
eine Gegenstimme. Turnusmä-
ßig anstehende Wahlen zum
Aufsichtsrat bestätigten Rüter
für weitere drei Jahre im Amt.

Mit einem Plädoyer für eine

soziale Marktwirtschaft, bei der
„der Mensch das Maß aller
Dinge“ ist, hatte Böger die Ver-
sammlung eröffnet. Thematisch
geschlossen wurde der Kreis von
Gastreferent Professor Dr. Wer-
ner Abelshauser von der Uni Bie-
lefeld. Der renommierte Wirt-
schaftshistoriker sprach über
den Konflikt zwischen europäi-
schen und amerikanischen Re-
geln in der Wirtschaft. Fazit sei-
nes Vortrags: Beide Regelwerke
haben – unabhängig voneinan-
der – ihre Existenzberechtigung
auf ihren jeweiligen Märkten.
„Ich habe den Eindruck, bei der
Durchsetzung der eigenen Spiel-
regeln für den europäischen
Markt, ist die Regierung noch zu
zögerlich“, sagte Abelshauser.

Er hob die Stärken des „Rhei-
nischen Kapitalismus“ hervor,
der durch ein Universalbanken-
system, Familienunternehmen,
„geduldiges Kapital“, Flächenta-
rifverträge und das duale Ausbil-
dungssystem geprägt sei. Diese
Regeln seien für die Märkte, auf
denen die deutsche Wirtschaft
aktiv ist, besser als die amerikani-
schen, die von kurzfristiger Ren-
diteerwartung, institutionellen
Investoren und einem höheren
Anteil an unqualifizierten Ar-
beitskräften bestimmt würden.

¥ Paderborn. Zum jährlichen
Gartenfest laden die Kleingärt-
ner des Vereins Riemeke e.V.
„Hessenkreuz“ vom 17. bis 19.
Juli ein. In diesem Jahr feiert der
Kleingärtnerverein sein 70-jähri-
ges Bestehen.

Auftakt ist am Freitag, 17. Juli
um 18 Uhr, mit der Ehrung ver-
dienter Kleingärtner im Vereins-
haus. Am Samstag, 18. Juli, gibt
es von 15 bis 17 Uhr einen Floh-
markt. Um 17 Uhr wird das Gar-
tenfest offiziell eröffnet. Ab 20
Uhr dürfen sich die Besucher

auf Musik für Jung und Alt im
Festzelt freuen. Am Sonntag, 19.
Juli, geht das Fest um 10.30 Uhr
bei einem Frühschoppen mit
Musik weiter. Der beliebte Erb-
seneintopf um 12 Uhr, das Büf-
fet mit selbst gemachtem Ku-
chen um 15 Uhr und die große
Tombola mit attraktiven Prei-
sen ab 16 Uhr runden den zwei-
ten Tag ab. Darüber hinaus sor-
gen ein Bier- und ein Grillstand
auf dem Festplatz mit Festzelt
für das leibliche Wohl. Der Ein-
tritt ist frei.

Kinder schnitzen
Liborius-Reliefs

Hoch zu Ross durch Senne-Sand
Vom Truppenübungsplatz nach Marienloh

T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für Paderborn jeden Donnerstag in ERWIN

Finanzexperten: Professor Dr. Werner Abelshauser (2.v.l.) mit dem
Aufsichtsratsvorsitzenden der Bank für Kirche und Caritas Dr. Georg
Rüter (2.v.r.) und den beiden Kirchenbank-Vorstandsmitgliedern Jür-
gen Reineke (r.) und Dr. Richard Böger (Vorsitzender/l.). FOTO: STEPHAN

¥ Paderborn-Schloß Neu-
haus. Am Freitag, 14. August,
bietet die Katholische Frauenge-
meinschaft (KFD) eine Tages-
fahrt nach Gescher an. Abfahrt
ist um 7.15 Uhr an der Kirche
Mastbruch, Rückkehr gegen
19.00 Uhr. Kosten: 30 Euro. Auf
demProgramm stehen: Besichti-
gung, Führung und Einkaufs-
möglichkeiten beim Heimtex
Hochmoor in Gescher, Besichti-
gung einer Glockengießerei. Im
Preis sind Frühstück, Mittages-
sen und Kaffeetrinken enthal-
ten. Kartenvorverkauf ist am
Samstag, 25. Juli, um 11 Uhr
und um 18 Uhr im Pfarrheim St.
Joseph. Ansprechpartnerin ist
Maria Koch, Tel. (0 52 54) 34 55
oder Annette Brüseke, Tel. (0 52
54) 12 75 8.

Kleingärtner ladenzum Fest
70 Jahre „Hessenkreuz“

¥ Paderborn-Sennelager. Im
Rahmen der Aktion „Sommer-
kirche“ bietet die Paul-Ger-
hardt-Kirche Sennelager am
Sonntag, 19. Juli, nach dem Got-
tesdienst (10 Uhr) einen kleinen
Frühschoppen mit erfrischen-
den Getränken und ein gemütli-
ches Barbecue-Essen an, kom-
plett mit Vor-, Haupt-, und
Nachspeise vom Grill. Die Orga-
nistoren bitten, die Teilnahme
am Essen bis Freitag im Gemein-
debüro, Tel. (0 52 54), 34 00 an-
zumelden.

¥ Paderborn. Am Dienstag, 28.
Juli veranstaltet Magnet F, das
Netzwerk für Frauen in Füh-
rungspositionen, seinen jährli-
chen Liboribummel. Auch inte-
ressierte Nichtmitglieder sind
dazu herzlich eingeladen. Der
Verband deutscher Unterneh-
merinnen (VdU) ist ebenfalls
wieder mit dabei. Treffpunkt ist
um16.15 Uhr vordem Verkehrs-
verein Paderborn am Marien-
platz. Zum Auftakt gibt es eine
Führung zu bekannten und un-
bekannten Sehenswürdigkeiten
der Paderstadt, ab 18 Uhr geht es
dann weiter zu Petit Paris. Für
dieFührung fällt pro Teilnehme-
rin ein Beitrag von 5 Euro an, an-
sonsten zahlt jede für sich selbst.
Anmeldung bis Donnerstag, 23.
Juli an Heike Käferle unter
hk@team-pb.de. Weitere Info
sunter www.magnetf.de

Kirchenbankblickt
zuversichtlich nach vorn
Wirtschaftshistoriker lobt „Rheinischen Kapitalismus“

Frauenfahren
nachGescher

Barbecuenach dem
Gottesdienst

Liboribummel für
Führungsfrauen

www.nw-news.de/
termine

34356301_000309

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt nicht
vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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